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Schriftliche Anfrage   
 

des Abgeordneten Stefan Ziller (GRÜNE) 
 
vom 07. Juni 2016 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 08. Juni 2016) und  Antwort 
 

Wann stehen die frei gezogenen Turnhallen „Am Baltenring“ und „Carola-Neher-Straße“ 

wieder für den Vereinsport zur Verfügung? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie ist der Stand der Sanierung bzw. Wiederher-

stellung der im Mai frei gezogenen Turnhallen in Hellers-

dorf (Am Baltenring sowie Carola-Neher-Straße)? 

 

2.  Ist die Feststellung der Abnutzungen und Festle-

gung der baulichen Maßnahmen bereits erfolgt und gibt es 

hier Einvernehmen mit den Nutzer*innen und ggf. dem 

Bezirksamt? Wenn nein, wo gibt es noch fehlendes Ein-

vernehmen? 

 

3. Wie ist der Zeitplan für die Nutzungsaufnahme 

durch den betreffenden Vereinssport? 

 

Zu 1. bis  3.: Die in den Turnhallen Am Baltenring 

und Carola-Neher-Straße untergebrachten Personen wur-

den zwischenzeitlich in anderen Unterkünften unterge-

bracht. Die in den Turnhallen noch verbliebenen Einbau-

ten werden in den nächsten Tagen geräumt. Im Anschluss 

daran ist die Berliner Immobilienmanagement GmbH 

(BIM) damit beauftragt, den Sanierungsbedarf der beiden 

Turnhallen zu ermitteln. Das Bewertungsergebnis wird 

anschließend in gemeinsamer Runde (LAGeSo, BIM und 

Bezirk) dargelegt, so dass der Bezirk die entsprechenden 

Budgetmittel für die Herrichtung erhalten kann. Die Her-

richtung selbst obliegt dann dem Bezirk. 

 

Wann die Sporthalle wieder dem Vereinssport zur 

Verfügung steht, hängt vom Umfang der ermittelten Sa-

nierungsbedarfe ab.  

 

  

Berlin, den 23. Juni 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Dirk  G e r s t l e 

_____________________________ 

Senatsverwaltung für 

Gesundheit und Soziales 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 27. Juni 2016) 

 

 


